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2 Adressen

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstr. 5 b
Sekretärin: Sabine Kühl
ç 3484 � 68344
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09:30 - 12:00
Donnerstag 15:30 - 18:30
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastoren
Dirk Wulff, Stiftsstr. 5 a ç 3208
Dirk@wulff-web.de
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç 3465
thomas@gleitznet.de � 916714 
Kantorin
Claudia Wortmann ç 517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher ç 3407
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
ç 14323 � 779520

kiga@stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte 
Renate Freigang ç 913574

Kirchenvorstand
Reinhard Bruns ç 14197
Dr. Ludwig Büsing ç 5943
Therese Dahm ç 67806
Dr. Erhard Edom eedom@web.de
Gabriele Gierke-Breuer ç 5503
Karin Kostka ç 67947
Kurt Rehkopf ç 5795
Marlene Richter ç 16996
Markus Schroth ç 971466

Beratungsstellen
Stiftsstr. 20:
Diakonisches Werk ç 3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung ç 915685
Sozial- / Diakoniestation
Speckenstr. 10 ç 9120-44
DASEIN (Notruf) ç 0162-6386502
An der Liebfrauenkirche 5, 
31535 Neustadt, ç 05032-914507
Telefonseelsorge ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Ev. Lebensberatungsstelle
Stiftsstr. 20, Wunstorf ç 14467
Telefonische Lebensberatung
Felicitas Mooser,  ç 05723-981191
Trauertreff und -begleitung, 
Anne Bunkus ç 959627
Fundraising 
Thomas Schlichting ç 0163-5959729
Superintendent Michael Hagen
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 

ç 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Corvinus
Arnswalder Str.20
Sekretärin Sandra Steinig: 
ç 72222 � 705971
Öffnungszeit:    Dienstag 09:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin: 
Edith Nikolai: ç 909327
Chorleiter:
Aurora Bogdan: ç 959180
Vertreter im Kirchenkreistag:
Christel Lordan: ç 72500
Diakoniebeauftragte:
Margot Bluth: ç 15331
Jugendbeauftragte: 
Susanne Bannert ç 75981
Kindertagesstätte: 
Iris Bruns ç 72323
corvinus-kiga-wunstorf@t-online.de

Kirchenvorstand:
Reinhard  Adler ç 72793
Susanne Bannert ç 75981
Henrika Steinbach ç 150990
Martina Grupe ç 909218
Lilli Lührs ç 909582
Eckhard Neuschulz ç 76410

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Strasse 1
Sekretärin Elke Deutschmann
ç 914115 � 914117
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 10:00 - 12:00  
Donnerstag auch 15:00 - 17:30
St-Johannes-Wunstorf@t-online.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller ç 6900197
Regional-Diakonin
Karola Königstein ç 914116
Dipl. Pädagoge 
Stephan Kuckuck ç 779262
Dipl. Sozialpädagogin
Claudia Koch ç 779257
Kirchenmusikerin
Vera Sudorgina ç 914115
Küsterin 
Petra Schaper   ç 0174-6691256
Kindertagesstätte: Evelin Brückner
Albrecht-Dürer-Strasse 5
ç 12 240 � 515227
Kita-St-Johannes-Wunstorf@t-online.de
www.kita-st-johannes.de
Diakoniebeauftragte: Erika Dreyer
Kirchenvorstand
Annette von Behren ç 515679
Erika Dreyer ç 3165
Erce-Inga Frost ç 4104
Monika Heintze ç 2563
Johann Meyer ç 8925
Dr. Olaf Plümer ç 178787
Gudrun Rohe-Kettwich ç 16819

Stiftung 
Zukunft mit Kirche

Stiftsstr 5 ç 916318
www.zukunft-mit-kirche.de

Konto 116 368 
Sparkasse Wunstorf 

BLZ 25152490

Bokeloh
Steigerstr.30
Sekretärin: Marion Nowak
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach
Vereinbarung und in der Regel mitt-
wochs von 16:00-18:00 ç 4382
Pastorin Dr. Vera Christina Pabst,
Cronsbostel 4b, ç 5150354
kg.bokeloh@evlka.de � 5150369
Küsterin: 
Bärbel Müller ç 13964
Diakoniebeauftragte 
Gisela Thisius ç 14874

Kirchenvorstand
Maria Anderten ç 6195
Anne-Dore Gründer ç 3482
Franz Kühnen, ç 5504
Marion Nowak (stellvertretende
Vorsitzende ) ç 13639
Rita Seegers ç 3304
Gisela Thisius ç 14874
Ersatz-Kirchenvorsteherinnen:
Gerlinde Hornig ç 4546
Jutta Rohrbach ç 9623980



Der Brief 3
Liebe Leserin, lieber Leser!
Bald steht sie wieder an, die Urlaubszeit. Schon Monate
vorher hat so manch einer unter uns gerechnet und
geplant, ob denn außer Haus gereist wird und wenn ja,
wohin. Viele wird es wieder wie die Zugvögel in den war-
men Süden ziehen. Und mit ein bisschen Glück wird auch
den daheim gebliebenen der eine oder andere Sonnentag
vergönnt sein. 
Die Sommermonate sind eine Zeit mit ganz eigenem
Rhythmus, ganz eigener Geschwindigkeit. Objektiv ist ja
jede Sekunde, Minute, Stunde und jeder Tag gleich lang.
Und dennoch gilt: Wir erleben Zeiten unterschiedlich in
ihrer Länge. Es gibt Zeiten und Abschnitte in unserem Leben, die uns besonders prall
und lebenswert erscheinen, die wir genießen und die wir am liebsten für immer fest-
halten und konservieren wollen. Andre Zeiten wiederum sind so ganz und gar nicht
nach unserem Geschmack. Karg und trocken sind sie und so manches Mal werden wir
auch hart gebeutelt. Während uns die angenehmen Lebensphasen viel zu kurz erschei-
nen, empfinden wir die anderen gewöhnlich als viel zu lang, dem einen oder anderen
unerträglich lang.

"Alles hat seine Zeit" ruft uns ein Bibelvers aus dem Alten Testament zu (Prediger 3).
Was auf den ersten Blick vielleicht noch etwas abgegriffen klingen mag, entfaltet sich
bei genauerem Hinsehen als ein Wort von großer Tiefe, das nachdenken lässt: 

geboren werden hat seine Zeit - sterben hat seine Zeit;
weinen hat seine Zeit - lachen hat seine Zeit;
suchen hat seine Zeit - verlieren hat seine Zeit;
lieben hat seine Zeit - hassen hat seine Zeit.
Streit hat seine Zeit - Friede hat seine Zeit.

Der Autor dieser Zeilen hält uns die Spanne menschlichen Erlebens vor Augen, um
dann zu folgern, dass Gott dem Menschen wohl eine Ahnung von Ewigkeit ins Herz
gelegt hat, er - der Mensch - sie aber letztlich nicht begreifen kann, auf dass er die
Ehrfurcht vor Gott lerne. 
Man spürt diesen Zeilen ab: Hier redet einer, der eine gesunde Nähe und eine gesun-
de Distanz zu sich selbst gewonnen hat. Der sein Leben - bei allen Höhenflügen, bei
denen er oben auf gewesen ist und bei aller Wanderschaft durch finstere Täler, in
denen es ihm bitter ergangen ist - begriffen hat, als das, was das Leben ist:
Anvertrautes und kostbares Gut auf Zeit. Nicht mehr, aber auch nicht weniger. 
Genau das ist es, was mich an diesen Worten fesselt. Und ich wünsche mir für mich
persönlich, unsere Kirche und die Gesellschaft, in der wir leben, etwas von dieser wür-
digen Haltung, diesem aufrechten "Seelen - Gang", der alles andere als selbstver-
ständlich ist: Nämlich wachsam zu sein und die hohe Kunst, sein Herz dem zu ver-
schenken, was wirklich wesentlich und wichtig ist. 
In diesem Sinne auch Ihnen liebe Leser und Leserinnen des Regenbogens eine
Sommerzeit, in der nicht nur "der Motor auf wohlverdienter Sparflamme fährt" son-
dern auch das Herz "Vollkornnahrung" findet.

Ihr Pastor CC Möller

Impressum
„Regenbogen“, Gemeindebrief der evange-
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Stiftsstr. 22, 31515 Wunstorf, 
verantwortlich für diese Ausgabe: Bannert,
Bruns, Gleitz, Howe, Kaiser, Plümer, Steinig.
Anzeigen: Pastor Gleitz, Tel.: 3465
Auflage 10400, Redaktionsschluss für die
Ausgabe 4/2009: 30.07.2009
Druck: Schröder Druck. Leveste

Spenden für den "Regenbogen":
Kto 109 207 bei der

SSpK Wunstorf BLZ 251 524 90



Bokeloh 
09.06. 09:00-11:00 Frauenfrühstück - Bitte beachten Sie

die Aushänge! Gemeindehaus
19:30 Kirchenvorstandssitzung

13.06. ab 8:45 Auffahrt auf den Kaliberg am Gemeindehaus
für den Ökumenischen Gottesdienst um 9:30
Parkplatz an der Kirche

16.06. 19:00 KiKo Anmeldung 2009/2010 
20:00 Elternabend für KiKo 2007/ 2008 und

2008/2009 Gemeindehaus
19.06. 15:00-17:00 Kirchenkaffee mit Erdbeerkuchen,

Sommergedichten und -liedern.
Gemeindehaus

21.06. 10:00 Familiengottesdienst zum Abschluss des KiKo
Jahrgangs 2008/2009 mit anschließ. Grillen

05.07. 10:00 Gd zum Schützenfest Schützenplatz
14.07. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus
04.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus
05.08. 15:30 Start der Rallye "Bokelohs Kirchengeschichte

entdecken" für KiKo, Konfirmanden und alle
Kinder und Jugendlichen von der 4.-8. Klasse
Gem.-haus

18:30 Gemeinsame Andacht mit anschl. geselligem
Beisammensein "50 Jahre Baubeginn" 
Gemeindehaus

08.08. 09:00 Ökumenischer Gd zur Einschulung Kirche
11.08. 09:00-11:00 Frauenfrühstück: Reisebericht aus

Tansania (Pastor E. Orths) Gemeindehaus
28.08. 15:00-17:00 Kirchenkaffee - Aufgaben einer

Ortsbürgermeisterin: Helga Ebel im Gespräch 
Gemeindehaus

03.-06.09 Konfirmandenfreizeit für KiKo 2007/ 2008
und 2008/2009 Hermannsburg

Corvinus 
030.6. 15:30 Gemeindekreis, Treffen für Ältere im

Gemeindehaus
07.06. 10-12 "Kunterbunter Kindermorgen"
09.06. 10-12 und 18-19 Uhr Konfirmandenanmeldung im

Büro
09.06. 18:30 Vortrag FSG Wunstorf Gem.Haus
12.-14.06. Konfirmandenfahrt nach Oldau
15.06, 17:30 Musikausschuss
17.06. 15:30 Gemeindekreis, Treffen für Ältere im 

Gemeindehaus
20.06. 14:00 Kindergarten-Gottesdienst mit Segnung der

Schulkinder und anschließendem
Abschlussfest 

23.06. 19:30 KV-Sitzung
02.07. 20:00 Elternbeiratssitzung im Kindergarten
08.08. 09:00 Schulanfängergottesdienst zur Einschulung

der Erstklässler 
09.08. 10:00 Kindergottesdienst
16.08. 11:00 Kirchenkaffee mit Bildern und Eindrücken aus

Israel 
18.08. 15:30 Unterrichtsbeginn für die neuen

Vorkonfirmanden
19.08. 15:30 Gemeindekreis, Treffen für Ältere im

Gemeindehaus

Corvinus 
21.08. 18:00 Gottesdienst zur Einführung der

Sprecherinnen und Beauftragten für die
Lektoren- und Prädikantenarbeit im
Kirchenkreis mit abschließenden Fest

25.08. 19:30 Elternabend für die neuen
Konfirmandeneltern

06.09. 10:00 Kindergottesdienst

St. Johannes
03.06. 19:00 Kirchenvorstand
06.06. 20:00 Konzert des Bläserkreises - mit Musikkreis

Laatzen
08.06. 20:00 Elternbeirat der Kita
16.06. 19:30 Ökumenische Frauengruppe - Geh aus mein

Herz
17.06. 19:00 Kirchenvorstand
19.06. 17:00 Sommer-/ Abschiedsfest der Kita
25.06. 17:00 Talentshow zum Ferienauftakt
28.06. 17:00 Musik für Klarinette und Klavier
25.08. 19:00 Kirchenvorstand

Stifts-Kirchengemeinde
05.06. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: Rose von

Jhericho, Das Liederbuch der Anna von Köln
(um 1500) Stiftskirche 

07.06. 10:00 Goldene Konfirmation
15.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus 
18.06. 18:15 Besuchsdienstkreis Gemeindehaus 
21.06. 10:00 Gemeinde- und Tauffest Stiftskirche und 

Kindergarten
22.06. 17:30 Auslosung für die KU-Sonntagsgruppe

19:00 Elternabend für die neuen Vorkonfir-
mandInnen Gemeindehaus

25.06.-05.07. Ryssbyleden: Kanu-Abenteuer-Freizeit für
Jugendliche in Schweden

25.06. 19:30 Männerkreis Gemeindehaus 
27.06. 9:00 19. Frauenfrühstück auf dem Stiftshügel:

Singe, wem der Gesang gegeben...Gem.-haus 
03.07. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: Englische

und deutsche Musik des 17. und 18. Jhd. von
Henry Purcell, Georg Friedrich Händel u.a.

02.08. 10:00 Eiserne, Diamantene Kronjuwelen
Konfirmation

07.08. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: Orgelkonzert:
Georg Böhm - und der Einfluss seiner
Lehrmeister Stiftskirche 

10.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus 
14.-16.08 1. KU-Freizeit
18.08. 19:00 Bilderabend d. Jugendfreizeit Gemeindehaus 
20.08. 18:15 Besuchsdienstkreis Gemeindehaus 
21.-23.08 2. KU-Freizeit
27.08. 19:30 Männerkreis Gemeindehaus 
28.-30.08 3. KU-Freizeit

4 Termine



Theologie und Kirche 5

Im Zuge des Fusionsprozesses treffen sich
die Kirchenvorstände der vier Kirchen-
gemeinden in unregelmäßigen Abständen
zu so genannten "Meilenstein-Tagen".
Beim "Meilenstein-Tag" am 10. Januar
2009 standen die verschiedenen Arbeits-
felder von Gemeindearbeit im Mittel-
punkt. Dabei stellte z. B. die Arbeits-
gruppe zum Thema Konfirmandenunter-
richt fest, dass die vier unterschiedlichen
Unterrichtsmodelle in der Region Süd
Stadt eine Stärke sind, die aber auch eine
hohe Flexibilität von Jahr zu Jahr von
allen Beteiligten erfordert. Unmittelbare
Synergieeffekte sind also nicht kurzfristig
zu erwarten, es sei denn wir verzichten
auf die Vielfalt. Die Frage des Konfirman-
denunterrichts wurde im Rahmen der
Dienstrunde der Pastorinnen und Pastoren
weiter vertieft. Folgendes wurde dazu
nun besprochen:
Wir bewerten die vier Modelle in der
Region als Stärke, die auf jeden Fall
bewahrt werden soll. Mit dem Kinder-
konfirmandenunterricht in Bokeloh, dem
Konfirmandenferienseminarmodell in der
St. Johanneskirche, mit der Sonntags-
gruppe in der Stiftkirche und dem zwei-
jährigen Unterrichtsmodell in Klasse 7/8
in Corvinus und Stiftskirche sind jeweils
über Jahre hin gute Erfahrungen gemacht
worden und Traditionen gewachsen. Diese
Modelle prägen die Arbeit mit Kindern-
und Jugendlichen in den jeweiligen
Kirchengemeinden. 
Mittelfristig halten wir es für sinnvoll,
wenn die vier Unterrichtsmodelle allen
Konfirmanden aus der Region offen stün-
den. Noch ist eine solche grundsätzliche
Öffnung im Moment u. a. aus logistischen
Gründen nicht möglich. Die Anzahl der
Konfirmanden ist sehr unterschiedlich. In
den meisten Gemeinden ist mit der
momentanen Gruppengröße gerade die
Kapazitätsgrenze der Gemeinderäume
erreicht. Die Fahrtwege in andere
Gemeinden würden ein erhöhtes
Zeitbudget für die Unterrichtenden
bedeuten, damit keine Effizienz bringen. 
So wird zunächst jede Kirchengemeinde
ihr Unterrichtsmodell beibehalten. In
Ausnahmefällen, z. B. wenn in einem
Jahrgang Plätze in einer Gruppe frei sind
oder wenn ein Konfirmand nach Bokeloh
gezogen ist, der nicht am Kinderkonfir-

mandenunterricht teilgenommen hat,
kann dieser auf Antrag in einer anderen
Kirchengemeinde am Unterricht teilneh-
men.
Einerseits ist es uns wichtig, dass die
Jugendlichen im Laufe des Konfir-
mandenunterrichts ihre jeweilige Hei-
matgemeinde mit ihren Schwerpunkten
kennen lernen. Andererseits sehen wir,
dass mit den künftigen Konfirmanden-
generationen schon das Zusammen-
wachsen der Region geübt werden kann.
Um ein gegenseitiges kennen lernen und
erste gemeinsame Erfahrungen zu
ermöglichen, treten zum neuen
Konfirmandenjahrgang, folgende
Veränderungen in Kraft:
Jeder Konfirmand sollte einen Gottes-
dienst in einer katholischen Kirche;
jeweils einen Gottesdienst in den ev.-luth.
Kirchen der Region; einen Jugend-
gottesdienst im Stift; eine Taizé Andacht
im Stift; einen Gottesdienst mit Taufe,
eine Trauung sowie eine Beerdigung im
Rahmen der notwendigen Gottesdienst-
besuche bis zur Konfirmation besuchen.
So können sich die Konfirmanden mit
unterschiedlichen Gottesdienstformen
vertraut machen.
Auch in den Gemeinden St. Johannes und
Bokeloh kann die Einführung eines
Rückmeldebogens für den Gottesdienst
überlegt werden, um die innere
Beteiligung der Konfirmanden am Gottes-
dienst zu erhöhen. In Bokeloh überneh-
men Konfirmanden zudem regelmäßig
kleinere Aufgaben im Gottesdienst.
In allen Kirchengemeinden der Region
sind getaufte Kinder und Konfirmanden,
die zum Abendmahl unterrichtet wurden,
zugelassen. Es ist uns wichtig, dass
Konfirmanden Erfahrung mit dem
Abendmahl machen und es so schätzen
lernen. Deshalb haben wir vereinbart,
dass bis zu den Herbstferien im
Konfirmandenunterricht die Themen
Gottesdienst und Abendmahl behandelt
werden, so dass alle Konfirmanden zum
Abendmahl in jeder Kirchengemeinde der
Region zugelassen werden können.
Zudem möchten wir zu gemeinsamen
Jugendgottesdiensten einladen. 
Wir wünschen uns, dass unsere Konfir-
manden die Chance nutzen, sich in der
Zeit ihres Konfirmandenunterrichts mit

sich selbst, mit anderen Menschen und
ihrer Umwelt aus dem Blickwinkel des
christlichen Glaubens auseinanderzuset-
zen und ihre eigene Haltung zu finden,
dass sie schließlich gerne ihre Zuge-
hörigkeit zu unserer Glaubensgemein-
schaft bestätigen. 

Anmeldung zum
Konfirmandenunterricht: 
Bokeloh
16.06. im Gemeindehaus 19:00 Anmel-
dung für alle Kinder, die nach den Som-
merferien in die 4. Klasse kommen zum
Kinderkonfirmandenjahrgang 2009/2010
Corvinus
Anmeldung: Dienstag, 09.06. von 10:00 -
12:00 und von 18:00 - 19:00 im
Gemeindebüro.
Stiftskirche
Bis zum Beginn der Sommerferien für alle
Kinder, die 12 Jahre sind oder nach den
Sommerferien die 7. Klasse besuchen.
St. Johannes
Die Eltern der zukünftigen Konfirmanden
werden angeschrieben. Anmeldungen
sind bis spätestens 16.07. im Gemeinde-
büro oder unter der Email-Adresse der
Kirchengemeinde möglich (St-Johannes-
Wunstorf@t-online.de).

Bitte vormerken:
19. September 2009
Abendandacht zum Abschluss des Kinder-
und Jugendtags in Wunstorf
31. Oktober 2009
Jugendgottesdienst am Reformationstag
um 17:00 in der Stadtkirche!

Der Konfirmandenunterricht in der Region



6 Bokeloh
Wissen  Sie  noch? 
Damals, vor 50 Jahren .... 
Der Start unserer Kirchengemeinde fand
in der Pausenhalle der "neuen Schule"
statt, auf hölzernen Klappstühlen. Und
die Pausenhalle war bis auf den letzten
Platz gefüllt. Pastor Heckmann war der
"neue Paster", wir Bokeloher mussten
nicht mehr nach Idensen zum Gottes-
dienst. Und der Neue konnte predigen,
dass einem - beinahe hätte ich gesagt
Hören und Sehen vergehen konnte -,
nein, dass einem die Augen und Ohren
aufgingen. Konfirmandenunterricht wur-
de zum Teil in der Schule abgehalten, zum
Teil aber auch in Idensen unter der
Leitung von Pastor Schwarz und wehe,
man schwänzte den Unterricht. Das hätte
sich niemand von uns getraut. Selbst-
verständlich ging man auch als Konfir-
mand in den Gottesdienst, nicht nur
wegen der mitreißenden Predigten, unter
anderem, weil da ja auch noch die
Prüfung anstand, ohne bestandene
Prüfung keine Konfirmation. Neben dem
Auswendiglernen von Liturgie, dem
Vaterunser, verschiedenen Gesangbuch-
liedern gab (und gibt es noch) den kleinen
Katechismus. Die zehn Gebote, das ging ja
noch, aber die Erklärungen! Du sollst
nicht töten. Was ist das? Wir sollen Gott
fürchten und lieben, dass wir unserm
Nächsten an seinem Leib keinen Schaden
noch Leid tun, sondern ihm helfen und
beistehen in allen Nöten. Und dann erst
das Glaubensbekenntnis: Ich glaube an
Gott den Vater, den Allmächtigen, den
Schöpfer des Himmels und der Erde. Was
ist das? Ich glaube, dass mich Gott
geschaffen hat samt allen Kreaturen, mir
Leib und Seele, Augen, Ohren und alle

Glieder, Vernunft und alle Sinne gegeben
hat und noch erhält; ...... Und jede und
jeder musste darauf gefasst sein, in der
Prüfung vor der Konfirmation dazu
befragt zu werden. Nicht etwa mit einem

multiple-choice-Fragebogen in geheimer
Klausur, nein, öffentlich vor der
Gemeinde, und - wie gesagt, der Saal war
immer voll. Nicht auszudenken, wenn
man sich da blamiert hätte. Und von
wegen Konfer-Freizeit in der Hohen Egge:
Einen Ausflug nach Bethel gab es. Der Tag
der Konfirmation schließlich hat für alles
entgolten: nicht nur gab es einen neuen
Anzug und Schuhe dazu, die erste
Dauerwelle für die Mädchen und Pumps.
Wir waren stolz, eingesegnet zu werden,
zur Gemeinde zu gehören. Die heilige
Handlung fand damals noch in der
Idenser Kirche statt zusammen mit den
Mesmeroder und Idenser Jugendlichen. In
diesem Jahr gibt es die erste "goldene
Konfirmation" in Bokeloh. Lassen Sie uns
gemeinsam zurückdenken und feiern mit

einem Festgottesdienst am 13. September
um 10:00. Anschließend ist ein gemeinsa-
mes Mittagessen der Jubilare im
„Mittelpunkt“ geplant.

Helga Kaiser

Auch wer "erst" vor 25 Jahren konfirmiert
worden ist, ist herzlich eingeladen: Der
Festgottesdienst zur Silbernen Konfir-
mation findet am Samstag, den 12.
September 2009, um 17:00 statt. Die
Einladung wird in diesen Tagen zusam-
mengestellt. 
Auch wenn Sie nicht in Idensen oder
Bokeloh eingesegnet wurden, aber Ihre
Silberne bzw. Goldene Konfirmation gerne
in dieser Kirchengemeinde feiern möch-
ten, sind Sie herzlich eingeladen. Melden
Sie sich bitte bis zum 30.8.  im
Gemeindebüro, damit wir auch an Sie
eine Einladung verschicken und Ihnen
eine Urkunde ausstellen können.



Bokeloh 7

Osternacht
Es ist immer wieder ein bereicherndes
Erlebnis, am höchsten Fest der Christen
teilnehmen zu können, mit hineingenom-
men zu werden in das Aufscheinen des
Lichtes in der Osternacht. In die dunkle
Kirche wurde unter dem Gesang "Christ
ist erstanden" die Osterkerze hineingetra-
gen und vom Altar aus gaben die an der
Liturgie Beteiligten das Osterlicht weiter
in die Bankreihen. Nach der liturgischen
Tauferinnerung durch Pastorin Dr. Pabst
konnte sich jeder Gottesdienstbesucher
am Taufstein einen Segensspruch abho-
len. Mit dem mitternächtlichen Glocken-
läuten wurde die Auferstehungsge-
schichte gelesen und Orgel und Gemeinde
stimmten in den Osterjubel ein. Das
Abendmahl rundete die Osternacht ab.
Dankbar sind wir den Vorbereitern und
den Mitwirkenden, besonders den
Konfirmanden, in einer solchen besonde-
ren Nacht einen Gottesdienst mit zu
gestalten. Für das Osterfrühstück zu
Hause gab es ein Küchlein zum
Mitnehmen. Danke für alle neuen Ideen,
die uns eine gelungene Osternacht
bescherten. 

Helga Kaiser

Aktuelles vom
Kirchenumbau
Viele lange KV-Sitzungen liegen hinter
uns, aber wir haben es geschafft.
Die Zeichnungen für den Kirchenumbau
sind fertig, die grobe Planung erledigt.
Jetzt erfolgt die Kostenberechnung und
wenn alles gut geht, kann im nächsten
Jahr mit dem Umbau begonnen werden.
Interessierte können sich die Bau-

zeichnungen im Schaukasten bei der Post
ansehen. Anregungen und Ideen nehmen
wir gerne noch an. 
Dort werden Sie künftig über die weitere
Entwicklung des Einbauprojekts oder über
andere Nachrichten aus den Kirchen-
vorstandssitzungen informiert.

Für den Kirchenvorstand: Gisela Thisius

Gemeindebüro und
Schaukasten
Seit 1. April 2009 ist das Gemeindebüro
mit einer Gemeindesekretärin, Marion
Nowak, in der Regel mittwochs von
16:00-18:00 besetzt. Sie können bei ihr,
z.B. Taufen, Hochzeiten oder Ehejubiläen
anmelden, einen Patenschein beantragen
oder Auskünfte bekommen. Zudem entla-
stet Marion Nowak Pastorin Dr. Vera C.
Pabst bei Verwaltungsaufgaben. 
Im Laufe des Sommers wird das Ge-
meindebüro aus dem ehemaligen
Pfarrhaus in das Gemeindehaus umzie-
hen, 
denn: das ehemalige Pfarhaus ist zu ver-
kaufen, s. S. 19.

3 € für 3 Kirchen
Vom 21. Mai bis 5. Juli rufen wir
Seelsorger aus dem Butteramt zur
Unterstützung der kirchlichen Arbeit hier
vor Ort auf und schicken Ihnen im Mai
einen Brief. 
Auch wenn die ev.-luth. Kirchenge-
meinden nun unterschiedlichen Regionen
des ev.-luth. Kirchenkreises Neustadt-
Wunstorf zugeordnet sind, verbindet uns
drei Seelsorger im Butteramt das gemein-
same Ziel, die kirchlichen Angebote für
Sie im größtmöglichen Umfang zu erhal-

ten.
Die Einkünfte der
Kirchengemeinden
sinken. Wir wollen
dieses Geld aber
nicht nur in
Bauunterhaltung
und Betriebs-
kosten, sondern in
das Miteinander
der Menschen vor
Ort investieren
können. Deswegen
sind umfangreiche
Baumaßnahmen
in allen drei

Kirchengemeinden erforderlich und
bereits geplant: Die röm.-kath. St.-
Konrad-Kirche benötigt ein neues Dach,
in die ev.-luth. Kirchen sollen Gemeinde-
räume ein- bzw. angebaut werden. Dieses
sind zukunftsweisende, aber jetzt erstmal
kostspielige Schritte. Helfen Sie mit, diese
finanziellen Lasten gemeinsam zu schul-
tern!
Wenn jeder im Butteramt sich jedes Jahr
einmal mit der Summe von 3 Euro enga-
giert, könnte jede Kirchengemeinde bei
ihrem Bauvorhaben unterstützt werden.
In diesem Jahr wollen wir mit Ihrer Hilfe
das Kirchendach der röm.-kath. Kirche
neu eindecken. 
In den nächsten beiden Jahren sollen Ihre
Spenden dann den Einbaumaßnahmen
der ev.-luth. Kirchengemeinden zu Gute
kommen. Für Rückfragen oder Anre-
gungen stehen wir Ihnen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung!

Pn. Dr. Vera Christina Pabst

Sommerlicher
Kirchenkaffee
Das Team des Kirchenkaffees lädt Sie am
19.6. um 15:00 in das
Gemeindehaus ein. An
diesem Nachmittag
wollen wir Sommer-
lieder singen und das
ein oder andere
Lieblingsgedicht bzw.
eine Kurzgeschichte hören. Dazu bittet
Sie das Team, Ihre Gedichte oder
Kurzgeschichten mitzubringen und vor-
zutragen. Wenn Sie ein solches
Lieblingsgedicht haben sollten und es
aber nicht selbst vortragen wollen, dann
geben Sie es an Jutta Rohrbach. Sie wird
es gerne für Sie vortragen. Wir freuen uns
auch über selbstgeschriebene Texte. 
Weitere Termine stehen auf S. 4.

Ausblick
Bitte notieren Sie sich schon einmal fol-
gende Termine: 
12. September 2009 um 16:00
Schnuppergottesdienst
27. September 2009 um 10:00 Familien-
gottesdienst zum Erntedank mit anschlie-
ßendem Gemeindefest.

weitere Nachrichten aus
Bokeloh s. Seite 19



Kinder, Kunst und Kirche
in der Corvinus-
Kindertagesstätte:
Der Schwerpunkt unserer Corvinus-
Kindertagesstätte liegt in diesem
Kindergartenjahr in der Kunsterziehung
und wurde bisher vielfältig umgesetzt. 
Begonnen haben wir mit der
Projektwoche zum Thema: LandArt. Ziel
war es, in und mit der Natur verschiede-
ne Kunstobjekte entstehen zu lassen. Im
naturnahen Außengelände unserer
Tagesstätte gestalteten die Kinder aus-
schließlich aus Gegenständen, die uns die
Natur schenkt, ganz unterschiedliche
Dinge. Der Blick auf die Vielfalt der Natur
wurde bei Kindern und Erwachsenen glei-
chermaßen geschärft. Seinen Abschluss
fand dieses Projekt im Entedank-Gd., bei
dem das Thema die Schöpfung bewahren
im Mittelpunkt stand und kreativ und
"blumig" umgesetzt wurde.
Eine weitere Projektwoche folgte zum
Thema: Farben. Auch hier wurden die
Inhalte ganz unterschiedlich umgesetzt.
Wir haben mit Farbe experimentiert, sind
ins Regenbogenland gereist, schauten
durch eine Farbbrille und sangen das
Farben-Mischlied. Ein kleines
Theaterstück vermittelte die Grundfarben
und unterschiedliche Maltechniken wur-
den ausprobiert. Auch diese Projektwoche
schlossen wir mit einem Gd. ab. Wir feier-
ten  einen fröhlich bunten und sehr
anschaulichen OsterGd.
In der dritten Projektwoche drehte sich
alles um berühmte Künstler. Hier wurden
unsere 57 Kinder selber zu großartigen
Künstlern. Sie erfuhren viel über die ver-
schiedenen Künstlerleben und deren
Malinspirationen und -Motivationen. Es

war sehr
s p a n n e n d
einmal ganz
anders und
auf neue
Weise zu
malen und zu
g e s t a l t e n .
Hierbei ent-
standen ganz
b e s o n d e r e
und individu-
elle Kunst-
werke.
Zwischen den
P r o j e k t w o -
chen fanden wöchentlich unterschiedli-
che Kunstangebote satt, die den roten
Faden dieses Kindergartenjahres sichtbar
machten.
Den großen Abschluss unseres Kunst-
jahres feiern wir am 20. Juni um 13:00
Hier findet eine ganz besondere Kunst-
ausstellung statt, zu der Sie recht herzlich
eingeladen sind.

Iris Bruns, Leitung   

Corvinus-Krippengruppe: 
Stein auf Stein - bald schon
wird sie fertig sein …
Das Gesicht des Corvinusgrundstücks hat
sich verändert! Der Kirchenvorplatz ist
kleiner geworden, der Kindergarten um
eine Krippengruppe gewachsen. Der
Rohbau steht, der Dachstuhl ist gerichtet,
die Ziegel sind aufgedeckt. Die Arbeiten
gehen zügig voran. Jetzt kann sich jeder
aus eigener Kraft vorstellen, wie alles fer-
tig aussehen wird. 
Nach dem  FamilienGd. am 17. Mai zum
Thema: "Lebendige Steine im Corvinus-
kindergarten"  feiern wir zusammen mit

allen Kindern, Eltern, Erzieherinnen, Bau-
verantwortlichen, Kirchenvorstehern,
Gemeindemitgliedern und, wenn Sie wol-
len, mit Ihnen unser Richt- und Baufest,
auch wenn das Dach dann schon gedeckt
sein wird. Von innen sind die Balken noch
zu sehen!  Herzlich willkommen!
Wenn die Arbeiten weiter so zügig voran-
schreiten, werden wir die Krippengruppe
planmäßig im September einweihen und
für die Kinder die Türen dauerhaft öffnen. 
Wir freuen uns darauf! 

G. Gerloff-Kingreen 

Vortrag
Die „Freie Selbsthilfegruppe Wunstorf für
Alkohol- und Medikamentenabhängige
und deren Angehörige“ veranstaltet am
09.06.2009 um 18:30 im Gemeindehaus
der Corvinusgemeinde Wunstorf einen
Vortrags- und Diskussionsabend mit
Brunhild Förster-Burzlaff als Referentin.
Das Thema des Vortrages ist noch nicht
bekannt, es wird vorher rechtzeitig in der
Presse bekannt gegeben.

8 Corvinus

Dipl. - Ök. Kirsten Schnatzke

* STEUERBERATERIN *

Hohner Straße 10 Telefon: 05031 - 517505
31515 Wunstorf Telefax: 05031 - 517506
OT Blumenau Mobil: 0160 - 1459959
Email: k.schnatzke@web.de



Termine im KinderGd.
Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich will-
kommen zum KinderGd., den wir einmal
monatlich feiern. In den Ferien machen wir
Pause.
Hier die nächsten Termine:
* Sonntag, 07.06. 10:00-12:00: "Kunter-

bunter Kindermorgen" - hier wird gewer-
kelt, gespielt, gesungen, getobt, gefeiert,
gegessen …

* Sonntag, 09.08. 10:00
* Sonntag, 06.09. 10:00

Wir freuen uns auf Euch!
Euer KiGo-Team: Susanne, Wiebke, Petra,

Nele, Bianca, Katrin

Ergebnis der
Bethelsammlung
Herzlichen Dank für Ihre
Altkleiderspenden! Die Garage war so voll
wie nie zuvor! Es passte wirklich nichts
mehr hinein! Ende März  wurden 2.800 Kg
Kleidung mit dem LKW abgeholt!
Mit Ihren Kleiderspenden haben Sie ein
Zeichen der Mitmenschlichkeit nach
Bethel gesendet und den Menschen dort
eine große Freude bereitet. 
Im Dankesbrief aus Bethel heißt es: "Was
bei den Menschen unmöglich ist, das ist
bei Gott möglich. - Die Worte der
Jahreslosung für 2009 sind ein starker
Zuspruch  für den Lebensweg eines jeden
Menschen. Gerade da, wo wir unsere
Grenzen erfahren, wo wir vielleicht mit
den eigenen Unzulänglichkeiten hadern,
kann Gott uns neue Möglichkeiten eröff-
nen.
Viele Menschen in Bethel fühlen sich im
Vertrauen auf diese Zusage ermutigt und
gestärkt. Sie hilft über manch schmerzlich
erfahrene Grenze von Krankheit und

Behinderung hin-
weg. Gottes Mög-
lichkeiten erfüllen
nicht immer unsere
Wünsche. Wer
seine Geschenke
dennoch anzuneh-
men versteht, kann
den eigenen Le-
bensweg berei-
chern - oft in einer
Weise, die Unmög-
liches möglich
macht."
Mit Ihrer Zuwen-
dung haben Sie die
Menschen in Be-
thel ermutigt und ihren Lebensweg berei-
chert. In der dortigen "Brockensammlung"
sind viele Behinderte beschäftigt, die die
eingegangenen Altkleiderspenden "weiter-
versorgen" und für den Bedarf sortieren.
Jeder von ihnen geht hier einer sinnstif-
tenden und leistbaren Beschäftigung nach
und fühlt sich als Mensch wertvoll und
anerkannt - Dank Ihrer Hilfe! 
Vielen Dank für Ihre diakonische
Unterstützung!

Gudrun Gerloff-Kingreen

Konfirmandenanmeldung
Alle Mädchen und Jungen unserer
Gemeinde, die im Frühjahr 2011 konfir-
miert werden möchten, können jetzt zum
Konfirmandenunterricht angemeldet wer-
den!  
Voraussetzung ist, dass sie im Sommer
2009 das 12. Lebensjahr vollenden bzw.
zurzeit die 6. Klasse besuchen. Die
Anmeldung können Vater oder Mutter oder
Erziehungsberechtigte vornehmen.
Anmeldetermin ist Dienstag, der 09.06.
von 10:00-12:00  und von 18:00-19:00 im
Gemeindebüro. Mitzubringen sind das
Familienstammbuch oder die Taufurkunde
und eine Anzahlung für die Konfirmanden-
fahrt.

Lebendige und bewegende
Gd.e am Gründonnerstag:
Tischabendmahl
In feierlicher, ruhiger Atmosphäre haben
wir uns am Gründonnerstagabend an das
letzte gemeinsame Abendessen Jesu mit
seinen Jüngern erinnert und aus diesem
Anlass im Gemeindehaus Tischabendmahl
gefeiert.
Klaviermusik und festlich mit  Kerzen und
Blumen geschmückte Tische und ein
besonders schön gestalteter kleiner Altar
begrüßten die Besucher. Gemeinsame
Lieder aus den Lebensweisen und die
Erzählung von der Fußwaschung Jesu
begleiteten die liturgische Feier des
Abendmahls.
Direkt im Anschluss leitete das
Vorbereitungsteam über zum gemeinsa-
men Abendessen an einem großen Tisch. In
fröhlicher Runde wurden Brot,
Weintrauben und Käse weitergereicht und
miteinander geteilt. 
Mit einem Abendlied klang dieser gemütli-
che und erlebnisreiche Gründonnerstag
aus und läutete den Karfreitag ein.
Wir freuen uns auf eine Neuauflage im
kommenden Jahr.

Susanne Bannert - Gudrun Gerloff-
Kingreen - Lilli Lührs - Edith Nikolai -

Henrika Steinbach

Corvinus 9



10 Aus der Region

Kinderfreizeiten
Cuxhaven
Diesmal waren zwei Gruppen ( 7 - 9 Jahre
und 10 -12 Jahre) parallel mit Diakonin
Karola Königstein unterwegs.
Käpt'n Blaubär erkundet Cuxhaven
Mit 13 Kindern (7-9 Jahre) und drei
Teamern ging es vom 30.03.-03.04.2009
nach Cuxhaven-Döse an die Nordsee. Bei
täglich gutem Wetter, verbrachten wir
viel Zeit in der Natur. Spiel und Spaß hat-
ten wir in der Stadt, am Strand, auf dem
Spielplatz und im Ahoi-Erlebnisbad!
Als christliche Einheit beschäftigten wir
uns diesmal mit dem Thema Noah. Jeden
Tag erarbeiteten wir gemeinsam einen
Teil der Geschichte und jedes Kind bastel-
te sich seine eigene Arche. Abends vor
dem zu Bett gehen, trafen wir uns in
unserem Gemeinschaftsraum. Dort ließen
wir den Abend ausklingen, es wurde
gesungen, gebetet und der Tag wurde
reflektiert.
Dank eines -  von einem Vater zur
Verfügung gestellten - Transporters,
konnte unser Gepäck und das
Arbeitsmaterial sicher nach Cuxhaven
gebracht werden.
Gefahren wurde der Wagen von unserer
Küsterin Frau Schaper und von Frau Silke
Schäfer - Thomsen.
Festzuhalten ist: es war auch diesmal
eine tolle Freizeit, in der wir viel gelacht
haben.

Gruß von den Teamern Anna, Kathrina &
Karola

Kinder und Teamer schreiben
über die Freizeit in den
Osterferien:
Liebe Teamer,
wir haben es sehr genossen, mit Euch und
den anderen Kindern nach Cuxhaven zu
fahren.

Es war toll und sehr lustig. Die vielen
Aktivitäten ( Schwimmen, Museum, die
Noah - Aktionen, Kugelbake, Stadt-
bummel) haben viel Spaß gemacht. Alles
hat reibungslos geklappt - und während
der Bahnfahrt ist auch nichts passiert.
Lieber Dennis, liebe Wiebke, Anna und
Katha, lieber Marc und Dirk, liebe Karola,
hiermit möchte ich mich im Namen aller
Kinder herzlich bedanken für die tolle
Freizeit.

Eure Melanie Schaper

"Kirchentaxi" -
Ehrenamtliche gesucht
Einige Menschen würden gern zu unseren
Gottesdiensten und anderen Veranstal-
tungen kommen, sind dazu aber nicht
mobil genug.
Darum möchten wir in unseren vier
Gemeinden einen kostenlosen Fahrdienst
einrichten: Das "Kirchentaxi".
Wir suchen Menschen, die Zeit und Lust
haben, diesen ehrenamtlichen Taxi-Dienst
im Team zu organisieren und / oder selbst
ab und zu fahren könnten. 
Wir stellen uns das so vor, dass das Team
sich selbständig die Organisationsform
überlegt und den Einsatzplan führt.  
Das heißt: Wir suchen Engagierte,
- die bei Bedarf Menschen von a nach b

chauffieren;
- die die Organisation dieses Fahrdienstes

übernehmen;
Versichert sind alle Ehrenamtlichen (auch
mit ihren Fahrzeugen) über die
Versicherung unserer Landeskirche. Wenn
sie Interesse haben, melden Sie sich bitte
bei Karola Königstein. Sie wird dann ein
erstes Treffen organisieren.

Ansprechpartnerin: Diakonin Karola
Königstein, Tel.: 05031 -958545
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Für Kinder
Kindergottesdienst im Gemeindehaus s. Gottesdienstplan
Für Jugendliche
Jugendgottesdienstkreis (P. Gleitz) mittwochs 18:30-20:00
Kindergottesdienst-Team (A.Rothe) donnerstags 18:00-20:00 
Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de):
Wölflinge Tanja Quaak ç 05035-1381
tanja_quaak@web.de
Mädchen 8-10 J. freitag 17:00-19:00
Jungen 7-10 J. mittwochs 15:00-17:00 
Pfadfinderstufe David Mühle Braga ç 05031-969388
cpd-wunstorf@gmx.de 
Mädchen 12-13 J. freitags 17:30-19:30
Mädchen 13-14 J. montags 16:30-18:30
Mädchen 14-15 J. dienstags 18:30-20:30
Jungen 11-12 J. dienstags 17:00-19:00
Jungen 11-12 J. mittwochs 16:30-18:30
Jungen 12-14 J. freitags 18:30-20:30
Jungen 15-17 J. freitags 15:15-17:15
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde) montags 19:00-20:30 
Für Senior/innen
"Spinnstube" Info bei Margret Möller ç 12254
Kaffeekreis montags 14:00-16:30
Seniorenkreis Klein Heidorn mit Fr. Gehrke 
Freizeitheim Triftstraße 14-tägig mittwochs 15:00-17:00

Kirchenmusik Kant. Wortmann: 
Kinderkantorei dienstags 16:00-17:00
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:00
Kantorei der Stiftskirche mittwochs 20:00-21:45

Verschiedene Gruppen
Besuchsdienst P. Wulff, ç 3208 i.d.R. vorletzter Do, s.S. 4
Bibelkreis am Stift Theres Dahm, ç 67806 i.d.R. erster Do. 
Ambulanter Hospizdienst, 

Sabine Behm-Frister ç 05032-914507
Förderverein Kindergarten, Susanne Böhm-Behrendt
Forum Stadtkirche Dietmar Voss ç 73660
Frauenfrühstück a.d. Stiftshügel 

Frauke Harland-Ahlborn ç 779488, s.S. 4
Frauengesprächskreis Christel Albrecht 

ç 3946 2. Mi. i. Monat 20:00-22:00
Freundeskreis (Suchthilfe) freitags 20:00-21:30
Guttempler montags und donnerstags 20:00-21:30
Kirchenkreisfrauenarbeit Angelika Dömland 
Landeskirchliche Gemeinschaft dienstags 19:30-21:00

Herr Koch ç 8214 2. und 4. Sonntag
Männerkreis, P. Wulff, ç 3208, i.d.R. letzter Do
Mütterkreis Ulrike Görlich ç 4259 nach Bekanntgabe

Kinderkirche: sonntags 10.00 - 11.00
Offener Jugendtreff: montags 18.00 - 20.00
Frauenfrühstück: dienstags 09:00 - 11:00 (s.S.4)
Krabbelgruppe: mittwochs 10:00 - 11:30

Kindergottesdienst - Team: 14-tägig dienstags oder 
mittwochs 20:45 - 21:30

Kirchenkaffee: freitags 15:00 - 17:00 (s.S. 4)

Gitarrengruppe: E. Steffen montags 17:00

Gemeindekreis: W. Bonnke/G. Gerl.-Kingreen mittwochs 15:30

Kirchenchor: A. Bogdan mittwochs 19:00-21:00

Eltern-Kind-Gruppen: R. Schinke ç 517530

Mo - Do 10:00-12:00 und 16:00-18:00

Bläserensemble: C. Broecker nach Vereinbarung

Kirchenband: M. Walter nach Vereinbarung

Kindergottesdienst: jeden ersten Sonntag 10:00

Kunterbunter Kindermorgen lt. Aushang 10:00-12:00 
oder 15:00-17:00 

Flötengruppe: U. Mareik 14-täglich freitags 16:30

Besuchsdienst: nach Vereinbarung

Freie Selbsthilfegruppe für Alkolhol- und Medikamentenab-
hängige u.deren Angehörige ç 05033-963804 dienstags 19:00

Schülercafé für alle Schüler/ Schülerinnen ab 10 Jahren, 
dienstags 14:30-17:30

Treffpunkt für Gemeindejugend: 14-tägl. dienstags 19:00-22:00
MI-KI-NA für alle Kinder von 6-11 J., mittwochs 16:00-17:15
Kinder-Kino, donnerstags um 15:00 (nur im Winter)
Offener Jugendtreff ab 13 Jahren, donnerstags 18:00-21:00
Mädchenzeit für Mädchen ab 10 J., freitags 14:30-17:30

Jugendchor, Anke Drude dienstags 17:45-18:45 ç 705853
Kindergottesdienst: jeden ersten Sonntag 10:00
Förderverein Kita: foerderverein-kita@st-johannes-wunstorf.de

Bücherei: mittwochs und donnerstags von 16:00-18:00
Senioren: dienstags 15:00-17:30

Bläserkreis Wunstorf Gerd Gaubisch ç 3937
Fröhlicher Tanzkreis, mittwochs 15:00-17:30

Ökumenische Frauengruppe, Fr. Frost, (s.S. 4) ç 4104
Internet-Café für Senioren, mittwochs 09:00-12:00
Gemeindecafé, mittwochs 15:00-18:00
Andacht, mittwochs 17:45-18:00
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Datum Bokeloh Corvinus
31.5. 10:00 Festgottesdienst mit , Pn Dr.

Pabst
10:00 Musikalischer Festgd, Pn. Gerloff-

Kingreen
1.6.

Pfingstmontag
s. St. Johannes s. St. Johannes

4.6.

7.6.
Trinitatis 

10:00 Gd Pn. Dr. Pabst
10:00 KinderGd

10:00 Gd (Ln. Bannert) 
10:00 Kunterbunter Kindermorgen

12.6.

13.6. 09:30 Gd auf dem Kaliberg, Pn. Dr. Pabst,
Posaunenchor; Platzkarten erforderlich!

14.6.
1.n.Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 Gd. (Präd. Richter)

18.6.
19.6.
20.6. 14:00 Gd. m. Segn. d. Kindergarten-

schulkinder (Pn.Gerloff-Kingreen)

21.6.
2.n.Trinitatis

10:00 FamilienGd zu Sommerferienbeginn
mit áá  und anschl.Grillen, Pn. Dr. Pabst

10:00 Gd. mit Taufmöglichkeiten (Pn.
Gerloff-Kingreen)

28.6.
3.n.Trinitatis

10:00 Gd. mit (Pn. Gerloff-Kingreen)

3.7.
5.7.

4.n.Trinitatis
10:00 SchützenGd, Pn. Dr. Pabst,
Posaunenchor, Auf dem Schützenplatz

10:00 -Gd. (Pn. Gerloff-Kingreen)
11:00 áá-Gd. (Pn. Gerloff-Kingreen)

12.7.
5.n.Trinitatis

10:00 Gd. (Sup.i.R. Bölsing)

17.7.

19.7.
6.n.Trinitatis

10:00 Gd, Ln Jutta Rohrbach 10:00 Gd. (Ln. Bannert)

26.7.
7.n.Trinitatis

10:00 Gd. (Präd. Richter)

2.8.
8.n.Trinitatis

10:00 Gd mit áá  und , Pn. Dr. Pabst 10:00 Gd. mit (Pn. Gerloff-Kingreen)

5.8. 18:30 Andacht "50 Jahre Baubeginn"
7.8.

8.8. 09:00 EinschulungsGd, Pn. Dr. Pabst, Pf.
Bringer

09:00 SchulanfängerGd. (Pn. Gerloff-
Kingreen)

9.8.
9.n.Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 Gd. „Hochzeit v. Kana“ (Pn. Weidner
u. Team)10:00 KiGo 11:00 áá-Gd

16.8.
10.n.Trinitatis

10:00 Gd : Präd. Kuhlgatz
10:00 KiGo

10:00 Gd. zum Israelsonntag, Pn G.-K.
11:00 Kirchenkaffee m. Eindrücken a.Israel

21.8.
23.8.

11.n.Trinitatis
10:00 Gd. mit áá (Pn. Gerloff-Kingreen)

30.8.
12.n.Trinitatis

10:00 Gd : Präd. Kuhlgatz
10:00 KiGo

10:00 Gd. (Pn. Gerloff-Kingreen) 
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jeden Montag 09:00:
Montagsgebet der Kindertages-
stätte in der Kirche
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St. Johannes Stifts-/Stadtkirche Klein Heidorn Datum
10:00 Gd, P. Möller 10:00 Konfirmation 2, P. Wulff

14:00 Konfirmation 3, P. Wulff
10:00 FestGd Präd. Richter 31.5.

10:00 Ökumenischer Gd, P. Möller,
Bläserkreis 

s. St. Johannes 1.6.
Pfingstmontag

15:00 Gd im Haus a. Bürgerpark, Pn. Pabst 4.6.

10:00 Gd mit , P. Möller 
10:00 Kigo

10:00 Goldene Konfirmation mit (GK),
Sup. Hagen/P. Wulff

7.6.
Trinitatis 

19:00 Wochenschluss- , P. Möller 12.6.

13.6.

10:00 Gd mit áá, P. Möller 10:00 Gd, P. Wulff 14.6.
1.n.Trinitatis

09:00 Abschlussgottesdienst Stadtschule 18.6.

17:00 Kindergartenabschiedsandacht 19.6.
20.6.

10:00 Gd mit áá, P. Möller 10:00 Familien-Gd zum Gemeindefest mit
áá im Kindergarten, P. Gleitz

21.6.
2.n.Trinitatis

10:00 Gd, Ln Frost 10:00 Gd, Präd. Richter 10:00 Gd Präd. Dömland 28.6.
3.n.Trinitatis

15:00 Gd im Haus a. Bürgerpark, P. Wulff 3.7.

10:00 Gd, L Zöllner
kein Kigo

10:00 Gd mit (EK), P. Wulff 5.7.
4.n.Trinitatis

10:00 Gd mit und áá, P. Möller 10:00 Gd, P. Gleitz 12.7.
5.n.Trinitatis

19:00  Wochenschluss- , P. Möller 17.7.

10:00 Gd, P. Möller 10:00 Gd, P. Wulff 19.7.
6.n.Trinitatis

10:00 Gd, Präd Dömland 10:00 Gd, P. Gleitz 10:00 Gd, Ln. Harland-
Ahlborn

26.7.
7.n.Trinitatis

10:00 Gd, Präd Richter 
kein Kigo

10:00 Eiserne, Gandene, Kronjuwelen-
Konfirmation mit (GK), P. Gleitz

2.8.
8.n.Trinitatis

5.8.

15:00 Gd im Haus am Bürgerpark, Pn.
Gerloff-Kingreen

7.8.

09:00 Gd zum Schulanfang, D. Schlichting 09:00 Gd zum Schulanfang,
Ln. Harland-Ahlborn

8.8.

10:00 Gd, Ln Köster-Kasper 10:00 Gd, Präd. Peter 9.8.
9.n.Trinitatis

10:00 Gd zum Israelsonntag, Ln Frost 10:00 Gd, Sup. Hagen/P. Wulff
10:00 KiGo

16.8.
10.n.Trinitatis

19:00 Wochenschluss- , P. Möller 21.8.

10:00 Gd, Sup. Hagen 10:00 Gd, P. Wulff 23.8.
11.n.Trinitatis

10:00 Gd, P. Möller 10:00 Gd, Ln. Harland-Ahlborn 10:00 Gd, P. Dr. Schuegraf 30.8.
12.n.Trinitatis

jeden Mittwoch 17:45
Andacht mit Pastor Möller

zur Vorbereitung auf den Gottesdienst: 
Predigttexte und Lesungen finden Sie unter:
www. stiftskirche-wunstorf.de/lektionar.htm
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Gestaltung des
Frauensonntags
Herzliche Einladung an alle Frauen des
Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf
am 14.06.09 findet um 14:30 in der St.
Ursula Kirche in Dudensen ein Workshop
zur Gestaltung des Frauensonntags statt. 
Wir wollen die erarbeitete Gottesdienst-
ordnung anschließend - um 18:00 -
gemeinsam mit der ganzen Gemeinde fei-
ern.
Das Motto des Frauensonntag - Gottes-
dienstes lautet:
"…sie aßen alle und wurden satt."
Die Speisung der 5000 aus dem
Lukasevangelium 9, 10-17 
Gerne könnt Ihr Euch / können Sie sich
bei uns anmelden  
wenn es möglich ist, bis zum 10.06.09 - 
Frauenbeauftragten - Team

Lilo Beermann, 05034/ 204 
Gela Dömland, 05031/ 76 514
Silvia Engelke , 05072/ 78 253

Fahrt nach Israel

Aus verschiedenen Gemeinden im
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf kamen
die 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
der Israel-Studienfahrt, die der
Kirchenkreis vom 2. - 10.11.2008 angebo-
ten hatte. Reiseleiter war Pastor Tilman
Kingreen, Wunstorf, unterstützt von sei-
ner Ehefrau, Pastorin Gudrun Gerloff -
Kingreen.
Die Reisegruppe besuchte im Heiligen
Land eine Vielzahl biblischer Stätten des
Alten und Neuen Testaments und feierte
dort Gottesdienste und Andachten. Die
gegenwärtige politische Situation im
israelisch-palästinensischen Konflikt
wurde in Gesprächen und Begegnungen
diskutiert. Dabei bekam die   Begegnung
mit dem Propst in Jerusalem, Dr. Uwe
Gräbe, mit dem die Gruppe in der ev.lt.
Erlöserkirche in Jerusalem am 9. Novem-
ber einen Gottesdienst feiern und danach
ein Gespräch führen konnte, eine beson-
dere Bedeutung.
Tiefen Eindruck und  Betroffenheit hinter-
ließ die Holocaust-Gedenkstätte  Yad
Vashem.
Mit dem Toten Meer und der judäischen
Wüste erhielt die Reisegruppe einen
Einblick in geografische Besonderheiten
des in jeder Beziehung vielfältigen und
eindrucksvollen Landes der Bibel.

Erce-Inga Frost

Orgelexkursion im
Kirchenkreis Neustadt-
Wunstorf
Unser Kirchenkreis beherbergt eine
beträchtliche Anzahl überregional
bedeutender  historischer Orgeln aus
unterschiedlichen Zeiten und von unter-
schiedlicher Größe. Um sich dieser
Kostbarkeiten bewusst zu werden, biete
ich in diesem Jahr an, mit Interessierten
(aus dem Kirchenkreis oder auch darüber
hinaus), eine Orgelexkursion zu vier die-
ser besonderen Orgeln durchzuführen.
Geplant ist die Besichtigung und das
Hören der Orgeln in Niedernstöcken
(Furtwängler & Hammer 1912),
Mandelsloh (Ph. Furtwängler & Söhne,
1878), Dudensen (Zuberbier 1. Hälfte 18.
Jh.) und Groß Munzel (Ph. Furtwängler &
Söhne 1878).
Die Fahrt findet am Samstag, 22. August
2009 statt. Sie soll morgens in
Niedernstöcken (ca . 09:00) beginnen.
Danach  ginge es weiter  nach
Mandelsloh. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen in Mariensee würde die
Orgel in Dudensen besucht werden. Den
Abschluss machte dann die Orgel in
Groß Munzel. Das Ende der Fahrt ist
geplant für ca. 17:00.
Damit ich alles Weitere für die Fahrt
planen kann (ob Reise mit Privatwagen
oder Bus, Vorbestellen des Mittagessen
etc) bitte ich um eine schriftliche
Anmeldung per e-mail (kantorin-
@stiftskirche-wunstorf.de) oder per
Post (Stifts -und Kreiskantorin Claudia
Wortmann, Stiftsstr. 5b, 31515
Wunstorf). 
Anmeldeschluss ist
Dienstag, 15. Juni
2009.
Bitte sagen Sie diesen
Termin in Ihrer
Kirchengemeinde wei-
ter, an Freunde und
Bekannte. Über eine
rege Beteiligung
würde ich mich sehr
freuen.

Claudia Wortmann

Der MiKiNa (Mittwochskindernach-
mittag) sucht ein neues Mitarbeiter-
team
- Sie sind neugierig aufs Leben und

wollen dies mit Kindern immer wie-
der neu entdecken?

- Sie haben Spaß an der Arbeit mit
Kindern im Grundschulalter?

- Sie arbeiten gern in einem Team, mit
dem zusammen Sie Ideen ausspin-
nen und sich die Arbeit teilen kön-
nen?

- Sie wollen dies im Rahmen unserer
Kirchengemeinden tun?

Dann sind Sie bei uns genau richtig,
denn ....
der Mittwochskindernachmittag in der
St. Johannes-Kirchengemeinde sucht ab
sofort Mitarbeiter/innen für die
Kindergruppe. In dieser Gruppe treffen
sich Kinder im Grundschulalter zu Spiel
und Spass einmal in der Woche von
15:30 - 17:30 im Gemeindezentrum.
Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gern
zur Verfügung: 

Diakonin Karola Königstein,
Tel.: 05031 - 958545
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Informationen aus dem
Kirchenkreisjugenddienst
Neustadt - Wunstorf
DAS Angebot für die Sommerferien
- Der Kreativtag in Luthe
Damit in den Sommerferien keine
Langeweile aufkommt gibt es ihn auch
in diesem Jahr wieder - den Kreativtag
im Gemeindehaus der Ev. Kirchen-
gemeinde Luthe. Einen Tag lang die
verschiedensten Dinge sägen, kleben,
schneiden, filzen... - eben ganz kreativ
sein
Von 10:00 bis 15:00 wird ein buntes
Programm für Kinder von 5-12 Jahren
geboten.
Kosten für Verpflegung und Bastel-
material betragen 6,- .
Weitere Informationen und
Anmeldung bei:
Diakonin Beate Degener Kirchplatz 6 in
31515 Wunstorf, Tel. 05031-72744,
Mail: degener.beate@t-online.de

Bürokratieabbau durch
Zusammenarbeit
Das Zusammenwachsen der Gemeinden
bringt Ihnen weitere Erleichterungen: Alle
vier Kirchenvorstände der Region haben
beschlossen, sich gegenseitig die
Meldedaten zugänglich zu machen. So ist
es zwischen den Gemeinden unserer
Region ab sofort nicht mehr nötig,
Patenscheine auszustellen. Für Taufen in
auswärtigen Kirchen können Sie sich Ihren
Patenschein in jedem der vier Gemeinde-
büros ausstellen lassen. 

Einladung zum Informationsabend 
für Gemeindeglieder der Kirchengemeinden der Region Süd
Stadt am 08.06. 2009 um 19:30 im Gemeindehaus der Stifts-
Kirchengemeinde
Die Baugenehmigung für den Anbau an das Haus am Stift ist mittlerweile erteilt. Der
Kirchenkreisvorstand lädt deshalb alle interessierten Gemeindeglieder der Region zu einem
gemeinsamen Gespräch über künftigen Bau und beabsichtigten Zeitplan sowie ihre offe-
nen Fragen ein, damit sie über dieses umfangreiche Vorhaben mit den anstehenden
Konsequenzen, z. B. für die Nutzung der Parkplätze auf dem Stiftshügel, in der angesetz-
ten einjährigen Bauzeit informiert sind. 
Im Februar wurden mit Baumfällarbeiten vor der Vegetationsperiode die ersten
Vorbereitungen getroffen. Nach Abschluss des Anbaus wird der Stiftshügel u. a. mit neuen
Bäumen begrünt.
Mit der Unterschrift unter den Kooperationsvertrag am 20. April 2009 ist die
Zusammenlegung der vier Kirchenkreisämter zu einem "Kirchenamt in Wunstorf" für die
ev.-luth. Kirchenkreise Grafschaft Schaumburg, Neustadt-Wunstorf, Nienburg und
Stolzenau-Loccum durch die vier Superintendenten besiegelt. An dem mehrjährigen
Prozess waren alle gewählten Entscheidungsträger der kirchlichen Gremien entsprechend
beteiligt. Ziel dieser Kooperation ist es, durch eine gemeinsame Verwaltungseinheit die
durch die Sparmaßnahmen der Landeskirche vorgegebenen Sparziele zu erreichen und
trotzdem eine effektiv arbeitende Behörde zu ermöglichen. Durch die Unterbringung in
einem Gebäude werden langfristig die Bauunterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten
gesenkt. Dabei fiel für die Wahl auf den Standort des bisherigen Kirchenkreisamts
Wunstorf, weil es durch die Verkehrsanbindung am zentralsten für alle Kirchenkreise liegt.
So konnten u. a. die Arbeitsplätze vor Ort gesichert werden.
Mit dem in einem eingeschränkten Architektenwettbewerb ermittelten Anbau gibt es dann
für insgesamt fünfzig Mitarbeitenden der neuen Verwaltung ausreichend angemessene
Büroräume. Dieses würde eine Nutzung des bereits bestehenden Gebäudes Stiftsstraße 20
auch bei einer Komplettsanierung nicht bieten können. Die jeweils angrenzenden Häuser
Stiftsstraße 18 und 22 stehen für eine Nutzung durch den Kirchenkreis nicht zur
Verfügung. Die Baukosten für den Anbau werden im Wesentlichen von der Landeskirche
und von den Kirchenkreisen getragen, die künftig nur noch Bauunterhaltungs- und
Bewirtschaftungskosten für ein Verwaltungsgebäude aufbringen müssen. Damit werden
die Kapazitäten frei für die angestrebten Synergieeffekte.
Im Sommer 2010 soll das regionale Kompetenzzentrum die Verwaltungsarbeit für eine
Region mit 170.000 Kirchengliedern aufnehmen können.

Superintendent Michael Hagen
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Glaubensseminar "Christ
werden - Christ bleiben"
in St. Johannes
In der Zeit vom 03. - 24. März hatte die St.
Johannesgemeinde zu einem Glaubensse-
minar über zentrale Fragen des Christ-
lichen Glaubens eingeladen. Im Rahmen
dieser Veranstaltung hat Herr Pastor
Mehnert aus Hermannsburg an sieben
Abenden vor jeweils 60-70 Mitgliedern aus
Wunstorfs evangelischen Kirchengemein-
den und weiteren Teilnehmern über The-
men des christlichen Glaubens referiert. 
Pastor Mehnert nahm bei seinen Vorträgen
und Bildfolien die Teilnehmer mit auf die
Reise durch das Land des Glaubens, auf der
einerseits neue Erfahrungen gemacht,
andrerseits aber auch Traditionen wieder
erkannt und neu gewürdigt werden kön-
nen. Bei jeder Reise, so erfuhren wir, ist es
aber Gott, der uns immer wieder "auf die
Wanderschaft schickt, um uns in das Land
des Lebens zu führen, das er uns zeigen
will". Auf dieser Reise durch die Glaubens-
welt trafen wir u. a. auf Fragen nach
Lebenssinn, Zweifel und Blockaden im
Glauben.
Wir haben erfahren, dass Sünde im Kern
Misstrauen gegenüber Gott ist und nur von
innen her im Glauben an Gott ausheilen
kann. In Gruppengesprächen haben wir
versucht, uns die Sehnsucht nach dem
Himmel auf Erden zu erklären, haben uns
gefragt, was für uns Christsein denn
eigentlich bedeutet. Jesus Christus Raum
im Leben zu geben bedeutet, so mit ande-
ren umzugehen, wie Gott mit uns umgeht. 
Auf manche Frage fanden wir keine
erschöpfende Antwort. Am Ende stimmten
wir aber in einer Erkenntnis überein: "Wir
sind in Gottes Hand, er hält und lässt uns
nicht los." Schließlich bleibt festzuhalten:
Es war ein tolles Seminar!
Herrn Pastor Mehnert sei für seine span-
nende, plastische und lebendig-verständli-
che Darstellung herzlich gedankt. Gedankt
sei auch Herrn Pastor Möller, Frau
Diakonin Königstein und den zahlreichen
Helferinnen und Helfern aus unseren
Wunstorfer Kirchengemeinden die für die
Organisation dieses Seminars verantwort-
lich waren (Gebete, Gesang,
Gesprächsleitung in den Gruppen etc.)

zwei Teilnehmer

Musik für Klarinette und
Klavier in St. Johannes
Am Sonntag, den 28. Juni um 17:00 geben
Torsten Seinecke, Klarinette und Vera
Sudorgina, Klavier ein Konzert. Nach dem
großen Erfolg dieses Ensembles im letzen
Jahr mit romantischer Musik werden in
diesem Jahr klassische Stücke und virtuose
Klarinettenmusik im Vordergrund stehen.
Das Mozart-Konzert und Werke von
Rossini, Coquard und Poulenc stehen auf
dem Programm des gut einstündigen
Konzertes.
Die Musiker sind Mitglieder der Gemeinde;
Frau Sudorgina studierte Musik im Fach
Klavier in Marinpol/Ukraine, Herr Seinecke
studierte Musik im Fach Klarinette in
Düsseldorf. Das mittlerweile auch aus-
wärts musizierende Ensemble besteht
nunmehr seit 2 Jahren.

Torsten Seinecke

Rückblick "Aktionswoche
in den Osterferien"
In der Zeit vom 30.03. -03.04.2009 veran-
staltete das Projekt "kurze Wege zu
Bildung & Kultur" eine Aktionswoche in
den Osterferien für Kinder und
Jugendliche. Um der Langeweile in den
Ferien entgegen zu wirken, wurden mehre-
re Workshops angeboten. Neben kreativen
Aktionen standen Akrobatik und
Breakdance auf dem Programm. Die teil-
nehmenden Kids studierten an drei bzw.
zwei Tagen verschiedene Figuren und
Tanzabläufe ein, die bei einer gemeinsa-
men Vorstellung präsentiert wurden. 
Am letzten Tag der Aktionswoche wurde

der Jugendkeller zum "Wellness- Salon".
Mädchen ab 10 Jahre konnten mit
Gesichtsmasken und Massagen in die rest-
liche Ferienzeit starten. 
Die Veranstaltungen fanden im Rahmen
des Projekts "kurze Wege zu Bildung &
Kultur" statt, das seit März 2009 in der
Kirchengemeinde St. Johannes durchge-
führt wird. Weitere Projekte sind in
Planung, beispielsweise ein Video- und
Fotoprojekt zum Thema "Jugendkultur in
der Barne" sowie eine umfangreiche
Beteiligung am Ferienpass der Stadt
Wunstorf in den Sommerferien.

Dipl. Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin
Claudia Koch

Bläserkreis Wunstorf
Das im letzten Gemeindebrief angekündig-
te Konzert des St. Johannes Hornensemb-
les am 19.06.2009 muss leider ausfallen.
Dafür wird der Bläserkreis aber am 06. Juni
2009 um 20:00 zusammen mit dem
Musikkreis Laatzen ein abwechselungsrei-
ches Orchesterkonzert veranstalten. Auf
dem Programm stehen u. a. die Polonaise
aus der Oper "Eugen Onegin" von Peter
Tschaikowsky, Musik aus dem Film
"Conquest Of Paradise" und eine Broadway
- Melodienfolge.
Am Pfingstmontag, 01.06.2009 um 10:00
übernimmt der Bläserkreis die musikali-
sche Ausgestaltung des ökumenischen
Gottesdienstes im Gemeindezentrum St.
Johannes.

Gerd Gaubisch
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"Talentshow" als Ferien-
auftakt
Zum Start in die Sommerferien veranstal-
tet das Projekt "kurze Wege zu Bildung &
Kultur" eine "Talentshow" im Pfarrgarten
der Kirchengemeinde St. Johannes. Auf
einer Bühne können Kinder und
Jugendliche alleine oder in der Gruppe
kleine und große Talente präsentieren. Ob
Gesang, Tanz, Comedy, Theater, Kleinkunst,
Witze erzählen oder andere Fähigkeiten,
alles ist erlaubt! Im Gegensatz zu bekann-
ten Castingshows aus dem TV gibt es keine
Jury, die das Können bewertet, sondern
alleine der Spaß und der Mut, etwas zu
präsentieren, stehen im Vordergrund! 
Neben einem bunten Bühnenprogramm
wird gegrillt und an einer Cocktailbar kön-
nen alkoholfreie Getränke genossen wer-
den ... so fühlen sich Ferien an! Das Projekt
"kurze Wege zu Bildung & Kultur" freut
sich auf Interessierte und Schaulustige,
Akteure und eine Menge Publikum! 
Die "Talentshow" findet am 25.06.2009 in
der Zeit von 17:00- 20:00 statt. Anmel-
dungen einzelner Personen, Schulklassen
oder Jugendgruppen werden in der Zeit
von 16:00- 16:45 angenommen. Eine
Voranmeldung ist in den Offenen
Treffpunkten im Jugendkeller der
Kirchengemeinde St. Johannes (Dienstag
und Freitag, 14:30- 17:30 sowie
Donnerstag, 18:00- 21:00) möglich.

Dipl. Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin
Claudia Koch

Mädchenzeit in St.
Johannes … hier ist was
los!   
In der Mädchenzeit im Jugendkeller von St.
Johannes kommt keine Langeweile auf!
Jeden Freitag von 14:30- 17:30 treffen
sich Mädchen ab 10 Jahren zum spielen,
basteln und quatschen. Besondere
Highlights werden im Monatsprogramm
angeboten, das von den Mitarbeiterinnen
des Projekts "kurze Wege" regelmäßig
durchgeführt wird. Folgende Aktionen sind
von Mai bis Juli 2009 geplant:
Himmelfahrt 21.05.- 24.05.09: keine

Mädchenzeit
29.05.: Beauty- Salon*: Gesichtsmasken

selber machen, Traumreisen und
Massagen 

05.06.: Kochen*
12.06.: Internetcafé und Sing Star

19.06.: Schools-Out-Party … wir läuten die
Ferien ein!*

Sommerferien 25.06.- 05.08.: (keine
Mädchenzeit, nächste Mädchenzeit am
07.08.09)

03.07. und 04.07. jeweils 12:00- 16:00
Ferienangebot: "Sommer-Foto-Aktion in
der Barne"- mit der Digitalkamera unter-
wegs: Als Fotografinnen machen wir uns
auf den Weg quer durch die Barne und
knipsen spannende, schöne, doofe, beson-
dere Plätze im Stadtteil. Danach bearbei-
ten wir die Bilder am PC und stellen Sie im
Jugendkeller aus!
Die Teilnahme an mit * markierten
Aktionen kostet 1,00 Euro. Also, einfach
vorbei kommen und mitmachen!

Dipl. Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin
Claudia Koch

Kindertagesstätte St.
Johannes
Wie sie sicher schon bemerkt haben, geht
der Bau unserer neuen
Krippengruppe zügig
voran. Bei unseren Kin-
dern in der Kindertages-
stätte ist die Beobach-
tung der Bauarbeiten
ungeheuer interessant.
Immer wieder stehen sie
am Fenster und verfolgen
die Arbeiten mit den gro-
ßen Maschinen. Später
werden die Dinge im
Sandkasten nachgebaut.
Der neue Anbau wird 15
Kindern im Alter von 1-3
Jahren Platz bieten. Es ist
sehr erfreulich, dass dafür auch schon
genügend Anmeldungen vorliegen. Die
Eröffnung der neuen Gruppe ist für den
01.10 2009 geplant.
Die Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte
haben sich in der vergangenen Zeit schon
sehr intensiv mit den neuen pädagogi-
schen Anforderungen auseinandergesetzt.
Ein Studientag zu dem Thema: "Krippen-
gruppe" wurde durchgeführt, Besichtigun-
gen anderer Krippeneinrichtungen durch-
geführt und viele Verhandlungen geführt.
So hoffen wir, gut auf die Bedürfnisse un-
serer neuen kleinen Kinder vorbereitet zu
sein. Damit der Eingewöhnungsprozess für
die Kleinen möglichst ruhig und einfühl-
sam, nach dem sog. "Berliner Modell"
durchgeführt werden kann , ist die offiziel-

le Einweihung unserer Krippe bereits für
Ende September geplant. 
Im Monat März führten wir im Rahmen
unseres Jahresthemas: "Meine Familie und
ich" gruppeninterne Großelterntage durch.
Diese Veranstaltung fand bei den Kindern
und den Großeltern großen Anklang. Die
Kinder zeigten Oma und Opa und ggf. auch
den Urgroßeltern ihren Kindergarten und
die Besucher konnten erleben, wie und
was die Kinder bei uns täglich erleben,
spielen und lernen können.
Auch in diesem Jahr findet wieder die tra-
ditionelle Kindergartenfreizeit im Jagd-
schloss Baum zum Abschluss der Kinder-
gartenzeit der Schulanfänger 2009 statt.
Auf diesen Höhepunkt der Kindergarten-
zeit freuen sich die Kinder schon sehr.
Bevor die Kinder aber auf die Reise gehen
veranstalten wir unser Kindergarten-
abschiedsfest am 19.06 2009. Dieses Fest
beginnt am Freitag um 17:00 mit einer

kleinen Kindergartenabschiedsandacht im
Gemeindezentrum. Dazu sind auch Gäste
herzlich willkommen.
Nun wünschen wir allen Lesern eine schö-
ne Sommerzeit.

Die Mitarbeiterinnen der
Kindertagesstätte St. Johannes

Wohnung gesucht
Zum 15. August sucht die Gemeinde eine
Vier-Zimmer-Wohnung für eine Pastoren-
familie aus Brasilien, die im Rahmen eines
Austauschprogrammes für einige Jahre in
St. Johannes und dem Kirchenkreis mitar-
beiten wird. Bitte im Gemeindebüro oder
bei Superintendent Hagen (Tel.: 05032-
5993) melden. 
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Aktionstag im Corvinus-
Kindergarten:
Zahlreiche Eltern, Kinder und Erzieh-
erinnen verschönerten am Aktionstag
unser Kindergartengelände mit
Eifer und Freude. Es wurde
geschleppt, gesägt, gegraben,
gehackt, geharkt und gestrichen.
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen! 
Beim gemeinsamen Frühstück
konnten sich alle stärken, um
anschließend den sonnigen
Sonntag in Familie zu genießen.
Herzlichen Dank an alle fleißigen
großen und kleinen Helfer! 
(siehe Titelfoto)

Gudrun Gerloff-Kingreen

Osterspuren suchen … 
wollten die Kinder des Kindergartens. Und
sie haben sie gefunden in einem eindrück-
lichen Gd. am Gründonnerstagmorgen in
der Kirche.
Mit farbenfrohen und schwarzen Tüchern,
mit Kerzen, Zweigen und bunten Blumen
haben sie die Passionsgeschichte nach-
empfunden und mitgestaltet und schließ-
lich in das Ostergeschehen einfließen las-
sen. 
Die brennende Kerze als Symbol für Jesus

wurde beim Karfreitagsgeschehen ausge-
pustet. Eine lang anhaltende Stille breitete
sich bei Kindern und Erwachsenen im
Kirchenraum aus. Erst als die Frauen mutig
das geöffnete leere Grab betraten, von der
Auferstehung Jesu hörten und die neu ent-
zündete Kerze Lebenslicht verströmte,
löste sich die Stille auf. 

Erleichtert und fröhlich legten die Kinder
bunte Blütenblätter um den leuchtend gel-
ben Osterglockenstrauß und die nun wie-
der brennende Kerze und sangen dazu aus
frohem vollem Herzen das Osterlied:
"Halleluja, es ist Ostern, Halleluja Jesus
lebt!"   
Kinder wie Eltern hat dieser Gd. gleicher-
maßen beeindruckt. Herzlichen Dank an
unsere Erzieherin Elke Schuster für ihre
ruhige, einfühlsame und ausgesprochen
kindgerechte Erzählweise der biblischen
Geschichte und herzlichen Dank an das
ganze Team für die Vorbereitung dieses
schönen Gd.es während der Projektwoche
"Ostern"!

Gudrun Gerloff-Kingreen

Musik in der Stiftskirche:
In der Reihe " Nachtkonzert
bei Kerzenschein" -  jeden 1.
Freitag im Monat:

05. Juni, 21:00
"Rose von Jhericho"
Das Liederbuch der Anna von Köln (um
1500)
Ensemble "Ala Aurea" , Köln
Maria Jonas - Gesang und Drehleier
Lucia Mense - Block- und Traversflöten
Bettina Strübel - Organetto

03. Juli, 21:00
"Englische und deutsche
Musik des 17. und 18.
Jahrhunderts"
für Orgel, Cembalo und Gesang
von Henry Purcell, Georg Friedrich Händel
u.a.
Eefke Heberlein, Sopran
Elisabeth Heberlein, Sopran
Claudia Wortmann, Orgel und Cembalo

07. August, 21:00 

Orgelkonzert
Georg Böhm - und der Einfluss seiner
Lehrmeister Froberger, Buxtehude und
Lully
Stiftskantorin Claudia Wortmann

04. September, 21:00
"Stylus phantasticus"
Frühbarocke Musik aus Deutschland und
Italien
Veronika Skuplik, Oldenburg -
Barockvioline
Claudia Wortmann - Cembalo

Für unser Kirchenbüro in St. Johannes
(Albrecht-Dürer-Str.1, Wunstorf) suchen
wir jemanden, der/die uns ehrenamtlich
im Kirchenbüro unterstützt. 
Wir wünschen uns eine Person:
- Die freundlich und offen auf andere

Menschen zuzugehen kann.
- Die bereit ist, leichte

Verwaltungstätigkeiten zuverlässig zu
erledigen.

- Die an einem Tag in der Woche bis zu
zwei Stunden Zeit zur Verfügung stellen
kann.

Wir bieten:
- Ein kooperatives und freundliches

Mitarbeiterteam.
- Moderne Büroausstattung.
- Sinnvolle Tätigkeit in unserer lebendigen

und kreativen Gemeinde.
Wenn Sie Interesse haben und mehr wis-
sen wollen, dann wenden Sie sich bitte an
Frau Diakonin K. Königstein, Telefon:
05031/958545.
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Ehem. Pfarrhaus zu ver-
kaufen: 
Bokeloh, Steigerstraße 30
Einfamilienhaus Baujahr 1964
Wohn-/Nutzfläche ca. 203 m²
Grundstücksgröße ca. 850 m²
EG: 5 Zimmer, teilweise Parkett,
Küche, WC, Windfang, Flure, Terrasse
DG: 5 Zimmer, 2 Bäder, WC, Flur,
Balkon; 2 Garagen sowie Einstellplätze;
Ölheizung mit Brauchwasser witterungs-
geführt, 7000 l-Erdtank, letzte TÜV-Über-
prüfung 2009, Austausch Heizkessel und
Brenner 2004/2005, Dacheindeckung 1998
erneuert, bedarfsorientierter
Energieausweis liegt vor,
Verkehrswertgutachten kann auszugswei-
se zur Verfügung gestellt werden.
VB 140.000 
Kontakt:
Tel.        +49 (0)5031 / 4382
Email:    kg.bokeloh@evlka.de

Frauenfrühstück
Zum Frauenfrühstück am 09.06.2009 darf
das Team des Frauenfrühstücks Christel
Albrecht aus Wunstorf begrüßen. Sie
arbeitet im AK Asyl in Wunstorf und hat
uns darüber schon vor einiger Zeit erzählt.
Zu diesem Vormittag wird sie über
"Streiflichter aus dem Iran, vom Altertum,
Mittelalter bis zur Neuzeit" sprechen. Sie
wird uns u. a. mit Bildern, die sie selbst auf
ihren Reisen in den Iran gemacht hat,
anschaulich über die Frauen im Iran
berichten.

Besondere Gottesdienste
und Andachten
"Ein anderer Ausblick - die Himmel erzäh-
len die Ehre Gottes" - Gottesdienst auf
dem Kaliberg am Samstag, 13.06., um
09:30. Wir laden Sie herzlich zu einem
Ökumenischen Gottesdienst auf dem
Kaliberg anlässlich des "Tags der Offenen
Tür" von K+S ein. Der Gottesdienst auf
dem Plateau beginnt um 09:30. Die
Auffahrt erfolgt ab 08:45 vom Parkplatz an
der Kirche mit Kleinbussen des Kaliwerks.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! Melden
Sie Ihr Interesse also durch einen Anruf
oder einen Zettel bis zum 05.06. im
Gemeindebüro mit den Namen der
Teilnehmenden an. Gibt es mehr
Interessenten als Plätze, werden die
Platzkarten nach dem Gottesdienst am
07.06. ausgelost.

Pn. Dr. Vera Christina Pabst

50 Jahre Baubeginn
Am 05. August wurde vor 50 Jahren der
erste Spatenstich getan! Deshalb sind am
letzten Ferientag der Sommerferien alle
Kinder des neuen Kinderkonfirmanden-
jahrgangs bis hin zu den neuen Haupt-
konfirmanden eingeladen, sich auf die
Suche nach Spuren aus dieser Zeit zu
machen.
Die Rallye durch Bokeloh beginnt um
15:30 am Gemeindehaus. Bitte Fahrräder
mitbringen! Bei schlechtem Wetter findet
ein Alternativprogramm im Gemeindehaus
statt.
Um 18:30 wollen wir gemeinsam eine
Andacht feiern. Im Anschluss wollen beim
geselligen Beisammensein hören, wer sich
an welche besondere Begebenheit im
Laufe des Kirchenbaus erinnern kann!

Den  Glauben  feiern  -  Ökumene  leben
ökumenische  Pfingstbegegnung  der  

katholischen  und  evangelischen  Gemeinden

1.  Juni  2009  10:00  Uhr  St.  Johannes
GGootttteessddiieennsstt,,  aannsscchhlliieeßßeenndd  ggeemmeeiinnssaammeess  MMiittttaaggeesssseenn
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Ich bin bei euch alle Tage
Am Ostermon-
tag wurde die
Gedenkstätte
auf dem Fried-
hof Wunstorf
durch den Vor-
sitzenden der
Stifts-Kirchen-
gemeinde, Dr.
Ludwig Büsing,
seiner Bestim-
mung überge-
ben. Herr Ran-
nenberg, der
Künstler, der
die Gedenk-
stätte gestaltet hatte, stellte den anwe-
senden Gästen seine Ideen und
Motivationen zur Realisierung der
Gedenkstätte vor. Die Gedenkstätte soll
all den Menschen einen Trauerort und -
raum geben, die das Grab ihrer Lieben
nicht mehr aufsuchen können. Grußworte
kamen auch vom Bürgermeister der Stadt
Wunstorf, Rolf-Axel Eberhardt, der sich
insbesondere für das Engagement der
Stifts-Kirchengemeinde für die in der
Region einzigartigen  Trauerstätte be-
dankte. Neben der Stadt Wunstorf, betei-
ligten  sich auch die katholische Pfarr-
gemeinde St. Bonifatius  und die Corvinus
Kirchengemeinde mit einer Spende an der
Gedenkstätte. Pastor Wulff wies in seiner
Rede darauf hin, dass die Bodensteine
gegen eine Gebühr von 25,- € im
Kirchenbüro der Stifts-Kirchengemeinde
gekauft werden können. Der Käufer kann
dann auf eigene Kosten ein Steinmetz mit
einer Gravur beauftragen. 

Reinhard Bruns

Frauenfrühstück
Das 19. Frauenfrühstück findet statt am
27.06.2009 unter dem Motto "Singe,
wem der Gesang gegeben....." Paul
Gerhardts Hymne an die Schöpfung, "Geh
aus mein Herz und suche Freud" soll
Thema eines musikalischen Frauenfrüh-
stücks sein. Die Gitarrengruppe um Elke
Steffen wird den Vormittag musikalisch
begleiten. Beginn ist um 09:30.
Anmeldungen werden ab Dienstag, 16.
Juni 2009 - 09:00 - unter 05031-913574
entgegen genommen. 
Das 20. FF findet statt mit einer
Märchenerzählerin am 14.11.2009 zum
Thema "Dem Glücklichsein auf der
Spur".....
Was ist Glück? Was ein geglücktes Leben?
Philosophen beschäftigen sich seit den
Anfängen der Philosophie mit diesen
Fragen, und die Medien suggerieren uns
tagtäglich "Wege zum Glück"... Doch wie
können wir das Glück finden in einer
Gesellschaft, die sich weitgehend an
Besitz und Leistung orientiert?

Frauke Harland-Ahlborn

Kinder auf den Spuren
von Paul Klee
Hallo... ...wir sind die Künstler des
Stiftskindergartens und haben uns für
sechs Wochen auf die Spuren von Paul
Klee gemacht. Drei Mal in der Woche ver-
sammelten wir uns mit Künstlerkleidung
im Atelier.
Erst haben wir die einzelnen Arbeits-
schritte und deren verschiedene Techni-
ken besprochen und anschließend konn-
ten wir kreativ sein. Ach, ja ganz neben-
bei gab es da auch ein paar Fachaus-
drücke:
P = Phantasie, Pinsel
A = Acrylfarbe, Arbeitsgemeinschaft,

Ausstellung, Ausdauer
U = Umriß, unterhalten, unterstützen
L =  Lachen, Lineal
K = Künstler, Kleber, Kartoffeldruck
L = Leinwände
E = Einsatz, Erfahrungen
E = Erlebnis, Ende

Viele phantasievolle Werke sind entstan-
den, wie
- Arbeitsmappen
- Kartoffeldruck 

- Mobile von geometrischen Formen
- Linienbilder
- Kleberbilder auf Leinwand
- "Senecio"-Kopg mit Rahmen
- Backsteine mit Akrylfarbe bemalt
- Gemeinschafts- und Abschlussbild:

"Der Weg"
Zum Abschluss unseres Klee-Projektes
präsentierten wir die Werke in Form
einer Vernissage im Kindergarten.

Tanja Knake und Claudia Lammering-
Schmäing und die vielen kleinen

Künstler



Mütterkreis - Jubiläum
Dieser Kreis trifft sich seit 1984, besteht
also in diesem Jahr seit 25 Jahren.
Entsprechend sind unsere einst kleinen
Kinder mitgewachsen, so dass heute 12
Mütter mit "Kindern" zwischen 15 und 30
Jahren dazu gehören. Die ersten
Enkelkinder sind schon geboren. Früher
hießen wir "Junge Mütter", in Ergänzung
zum Kreis der älteren Mütter unter Leitung
von Frau Albrecht. Wir üben gegenseitige
Toleranz, Offenheit und Verschwiegenheit
gegenüber Außenstehenden. Familiäre,
religiöse, Literatur- und Frauenthemen
wechseln sich ab. Spiele-, Bastel- und
Singabende ergänzen das Programm. Auch
gemeinsame Fahrten bzw. Ausflüge finden
gelegentlich statt. Wir haben immer
Gesprächsstoff für unsere Treffen in den
Abendstunden, es wird nie langweilig.
Seit vielen Jahren richtet unser Kreis die
Kaffeestube beim jährlich stattfindenden
Herbstkaffee aus. In jedem Jahr gestalten
einige von uns außerdem die Osterkerze
für die katholi-
sche Gemeinde
St. Bonifatius.
Wir danken ganz
herzlich unserer
Gruppenmutter
ULRIKE GÖR-
LICH, die schon
so viele Jahre
unsere Gruppe
erfolgreich führt.
Durch ihre Ini-
tiative, Ideen-
reichtum, Viel-
seitigkeit, Fleiß
und Ausdauer hat sie uns bis zu 25 Jahre
lang zusammengehalten.
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

von Angelika, Gabi, Ingrid, Jutta, Karin,
Kerstin, Rita, Sabine B., Sabine G., Sigrid,

Sylvia

Konfirmation mit Kindern
der Paul - Moor - Schule
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem
Jahr eine Gruppe aus der Paul - Moor -
Schule zusammen mit einer
Unterrichtsgruppe der Gemeinde konfir-
mieren konnten.
Mit Blick auf ihre speziellen Bedürfnisse
und Fähigkeiten wurden die Kinder in der
Paul - Moor - Schule während der norma-
len Unterrichtszeit von Diakonin Karola
Königstein auf ihre Konfirmation vorberei-
tet.
Wir bedauern, dass die Kinder in der Liste
der Konfirmanden nicht namentlich
erwähnt wurden.
Darum hier noch mal ihre Namen:
Loris Adam aus Neustadt
Stefanie Goebel aus Neustadt
Tobias Günther aus Neustadt
Marius Koteras aus Wunstorf
Niklas Klehr aus Wunstorf.
Wir freuen uns schon auf die nächste
Gruppe.

Foto: Jochen Schröder
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Gemeindefest am
21.06.2009
"Alte-Neue Stiftskirche"
Vor 150 Jahren, am 19.06.1859, wurde
die Stiftskirche nach einer großen
Renovierung mit einem Festzug unter
Anwesenheit Seiner Majestät des Königs
von Hannover, Georg V., wieder einge-
weiht. Dies wollen wir am 21.06. im
Rahmen des Gemeindefestes feiern.
Der Familiengottesdienst um 10:00
beginnt wie vor 150 Jahren mit einem
Festeinzug, gespielt von den Stifts-
kindergarten-Kindern.
Während des Gottesdienstes finden
Taufen für Kinder bis 6 Jahren statt.
Außerdem werden die zukünftigen
Schulkinder des Kindergartens verab-
schiedet. Nach dem Gottesdienst wollen
wir gemeinsam auf dem Gelände des
Stiftskindergartens feiern. Verschiedene
Aktivitäten sind geplant: 
Mitmachaktionen der Pfadfinder sowie
kreative Spielangebote durch den Kinder-
garten. Es wird eine historische Führung
durch die Stiftskirche geben.
Außerdem werden die zukünftigen Schul-
kinder eine Überraschung an ihre "ehe-
maligen" Spielkameradinnen/en überrei-
chen. Der Förderverein des Stiftskinder-
gartens hat eine Tombola mit sehr inter-
essanten Preisen geplant. Natürlich ha-
ben wir auch an Essen und Trinken
gedacht.
Für Abwechslung ist auf jeden Fall
gesorgt. Wir freuen uns schon auf ein
fröhliches Gemeindefest.

Fernsehgottesdienst
Zum Reformationsfest am 31.10.
wird es um 16:00 einen Fernseh-
gottesdienst mit Bischöfin Dr.
Käßmann aus der Stiftskirche
geben. Die Technik wird viel Platz
brauchen, so dass nur 300 Plätze
zur Verfügung stehen. Der Zu-
gang zu diesem Gottesdienst wird
daher am 27.09. im Anschluss an
den Gottesdienst öffentlich ver-
lost. Letzter Abgabetag für
Platzwünsche (mit Name, Adresse
und Telefonnummer) ist der 24.
September. 
Weitere Informationen im Büro
unter Tel.: 3484



Noch direkter geht nicht.

Eine von 9 Geschäftsstellen ist
ganz in Ihrer Nähe.

130 Mitarbeiter arbeiten für Sie.

Unsere Selbstbedienungsgeräte 
gehören zum dichtesten Servicenetz
in Deutschland.

� Stadtsparkasse
Wunstorf

Lange Straße 2
31515 Wunstorf
Telefon 05031/102-0
postkorb@ssk-wunstorf.de
www.ssk-wunstorf.de Gut für Sie.
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Kirchenkaffee in
Bokeloh

Kanuaktion der Vor-
konfirmanden auf der
Leine, Stift

Talentschau in
St. Johannes

KiGo in
St. Johannes

Kindergottesdienst in Corvinus

Schnuppergottesdienst 
in Bokeloh

Konfirmation im Stift




